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Was bringt einen dazu, mit einem vollbepackten Trekking-Bike über 7000 
Kilometer vom Allgäu bis in den Hindukusch zu radeln, um anschließend auch 
noch den schwierigsten Berg der Erde, den K2, auf seiner gefährlichsten Route 
zu besteigen? Ist es wirklich nur der Drang, etwas Unerhörtes zu wagen und an 
die eigenen Grenzen zu gehen, der die beiden jungen Oberstdorfer Bergführer 
Tom und Jo antreibt? Oder verbirgt sich hinter ihrer Suche nach dem »Hochland«  
vielleicht noch etwas ganz anderes? 
 
Diesen Fragen geht der Roman von Andreas Gross auf den Grund. Seine zwei 
Protagonisten geraten bereits bei der Anfahrt in einen Strudel aus 
unvorhergesehenen Abenteuern und verlieren darüber fast ihr Ziel aus den 
Augen. Am Berg angekommen werden sie mit der ganzen Unbarmherzigkeit 
der Welt der Achttausender konfrontiert und bei der Besteigung des 
zweithöchsten Berges der Erde über die erst einmal bezwungene Südwand in 
einen Kampf auf Leben und Tod verwickelt. 
 
Ein Roadmovie-Roman mit Dialogen in urwüchsiger Allgäuer Mundart, der 
den Leser auf eine faszinierende Reise durch zwei Kontinente und neun Länder 
bis auf den zweithöchsten Berg der Erde und in die lebensbedrohliche 
Todeszone führt – spannungsgeladen bis zum Ende! 
 
Zum Autor: Andreas Gross ist gebürtiger Ostrachtaler. Den Hindelanger Dialekt 
lernte er an der Volkschule Bad Oberdorf, weil dort Ende der Fünfziger Jahre 
außer ihm kein Kind Hochdeutsch sprach. Die Liebe zu den Bergen wurde ihm 
als Allgäuer in die Wiege gelegt, doch über die Viertausender der Westalpen und 
ein paar Sechstausender in den Anden gelangte er nie hinaus; seinen Traum 
einen Achttausender zu besteigen, konnte er sich nur in Buchform erfüllen. Rad-
Trekkingtouren mit seinen Hindelanger Sportsfreunden führten ihn zwar 
mehrmals über die Alpen, doch die Städte und Wüsten des Irans und das 
Karakorum hat er erst bei den Recherchen zu diesem Buch kennen gelernt. 


